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Notrufe
Rettungsleitstelle.............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst...........................................Tel. 116117
Feuerwehr........................................................................Tel. 112
Polizei..............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 09./10.02. 13
Dr. Endlich, Donauwörth, Spitalstraße 7..........09 06 / 7 09 26 00
Sa./So. 16./17.02. 13
Dr. Schweininger, Rain, Donauwörther Str.20.......0 90 90 /55 85

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann..........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper...........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka.........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg.................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein............Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack...............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim...............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom	 LEW	 Tel. 0906/7808322
Gas	 Erdgas Schw.	 Tel. 0800/1828384
Wasser	 Stadt Monheim	 Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus

Telefon:.................................................................. 09091/9091-0
Telefax:	 09091/9091-44
E-Mail: .................................................info@monheim-bayern.de
Internet:.............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich........................................ von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer.................................Tel. 09091/9091-11
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer..........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche..................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer:...............................................Tel.: 09091/9091-25
Herr Mayer:...................................................Tel.: 09091/9091-24
Frau Steidle/Ottmann:...................................Tel.: 09091/9091-23

SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro.............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus......................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail..... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel. ..................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax. .................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Öffnungszeiten
Sonntag.......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag..................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13........Tel. 0 90 91 / 21 15

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.................................................................... 0 90 91 / 50 97-0
Fax:............................................................. 0 90 91 / 50 97-114
E-Mail:................................................monheim@donkliniken.de
Internet:..................................................... www.donkliniken.de

Hallenbad Monheim
Das Hallenbad ist von Freitag, 08.02. bis Dienstag, 12.02.2013 
(Faschingswoche) geschlossen.
Ab Mittwoch, 13.02.2013 gelten wieder die üblichen
Öffnungszeiten:
Montag 	 Badewasser 29°C	 Frauen	 18 - 21 Uhr
Dienstag	 geschlossen!
Mittwoch	 Badewasser 29°C		  17 - 21 Uhr
ab 19:00 Uhr durchgehendes Schwimmerbecken
Donnerstag geschlossen!
Freitag 	 Badewasser 30°C	 Senioren	 15 - 17 Uhr
	 Badewasser 30°C 		  17 - 21 Uhr
Samstag	 Badewasser 30°C 		  14 - 18 Uhr
Sonntag	 Badewasser 30°C 		  10 - 16 Uhr
Die Eintrittspreise für 2 Stunden Badezeit sind wie folgt:

Einzelkarten
Erwachsene	 2,00 Euro
Kinder u. Jugendliche	 1,00 Euro
Studenten u. Schwerbeschädigte	 1,25 Euro

Beate Michel
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104

Dienstag......................................................8:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag................................................14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Tel: 09091-9091-19 oder Tel: 09080-9239434
Fax: 09091-9091-44
Email: innenstadtmanagement@monheim-bayern.de

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 22. Febr. 2013.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis Mon-
tag, 18.02.2013, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzureichen.
Ansprechpartner:	 Frau Magda Regler
	 Telefon 0 90 91 / 90 91 12
	 Telefax 0 90 91 / 90 91 44
	 E-mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Stellenausschreibung
Die Stadt Monheim sucht ab 01. Mai 2013
eine(n) Landschaftsgärtner(in)
oder
eine(n) Gärtner(in) - Bereich Baumschule
für die Betreuung der umfangreichen und unterschiedlich 
strukturierten städtischen Anlagen.
Wir erwarten:
-	 Kenntnisse und Erfahrungen vor allem im Bereich Gar-

ten- und Landschaftsbau, nach Möglichkeit eine abge-
schlossene Berufsausbildung als Landschaftsbauer, 
Gärtner o. ä.

-	 Führerschein Klasse C1
-	 Selbstständige Arbeitsweise ohne Anleitung.
-	 Bereitschaft zur Mitarbeit im Winterdienst.
Die Bezahlung erfolgt nach dem TVöD je nach Qualifikation.
Wenn Sie sich für diese Stelle interessieren, richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung mit den Unterlagen (Lebenslauf, Zeug-
nisse, Lichtbild) bis spätestens
Montag, den 25. Februar 2013
an die Stadt Monheim, Marktplatz 23, 86653 Monheim.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Telefon-
nummer 09091/9091-16 zur Verfügung.

Wärmebildaktion wird verlängert
Wie im November bekanntgemacht, läuft in Monheim in diesem 
Winter eine Wärmebildaktion für Hausbesitzer in Kooperation 
mit Erdgas Schwaben. Im Vergleich mit den übrigen teilneh-
menden Städten war die Beteiligung nach Auskunft von Erdgas 
Schwaben in Monheim bisher sehr hoch. Insgesamt lassen hier 
derzeit 27 Hausbesitzer die Infrarotaufnahmen inklusive Bewer-
tung anfertigen.
Die Aktion wurde aktuell verlängert, d.h. wer noch teilnehmen 
will, sollte seine Teilnahmekarte spätestens in der nächsten 
Woche (KW 7) abschicken. Anträge, die bis 18.02.2013 bei 
Erdgas Schwaben eingehen, werden noch in diesem Winter 
bearbeitet. Die Kosten für sechs Infrarotaufnahmen des Gebäu-
des inklusive Bewertung und Infobroschüre belaufen sich auf 
109 EUR (Erdgas Schwaben-Kunden) bzw. 159 EUR (sonstige 
Teilnehmer), wobei die Stadt Monheim 25 EUR des jeweiligen 
Betrages direkt übernimmt. Wer noch teilnehmen möchte, aber 
keine Teilnahmekarte mehr zur Hand hat, kann diese im Rat-
haus erhalten, wo sie im Eingangsbereich und beim StadtAktiv-
Management ausgelegt sind.

Förder- und Abschreibungsmöglichkeiten 
im Sanierungsgebiet
Das StadtAktivManagement wurde vom Stadtentwicklungs-
ausschuss beauftragt, die Monheimer Bürgerinnen und Bürger 
genauer über Förder- und Abschreibungsmöglichkeiten bei 
Renovierungs- und Sanierungsmaßnahmen im Sanierungsge-
biet (vgl. dazu Internetauftritt der Stadt Monheim unter www.
monheim.eu/index.php/stadtsanierung) zu informieren. Dazu 

wurde jetzt ein Informationsblatt zur Erläuterung des Sachver-
halts erstellt, das ab sofort im Rathaus erhältlich ist. Wer sein 
Haus im Sanierungsgebiet renovieren oder modernisieren 
möchte, hat zwar gewisse Regeln einzuhalten. Diese sind in 
Monheim in einer Altstadtgestaltungssatzung festgelegt. And-
rerseits können aber auch Vergünstigungen über das Fassa-
denprogramm der Stadt Monheim in Anspruch genommen wer-
den.
Seit dem Jahr 2010 ist Monheim in das Förderprogramm „Städ-
tebaulicher Denkmalschutz“ aufgenommen. Dadurch besteht 
auch für private Eigentümer unter gewissen Voraussetzungen 
die Möglichkeit, bei Modernisierungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen staatliche Fördermittel zu erhalten.
Zusätzlich können abhängig vom Einzelfall verschiedene steu-
erliche Abschreibungsmöglichkeiten zum Tragen kommen. 
Voraussetzung dafür ist, dass sich das Gebäude im förmlich 
festgelegten Sanierungsgebiet Monheim befindet. Zusätzlich 
ist der Abschluss eines Vertrages mit der Stadt Monheim vor 
Beginn der Baumaßnahmen nötig, um hier Kosten geltend 
machen zu können. Bezüglich der jeweiligen Abschreibungs-
möglichkeiten kann Sie Ihr Steuerberater detailliert beraten.
Das dazu zusammengestellte Informationsblatt dient der Erst-
information. Möchten Sie bei einer konkret beabsichtigten 
Baumaßnahme im Sanierungsgebiet in den Genuss von För-
der- und Abschreibungsmöglichkeiten kommen, ist in jedem 
Fall vorher die Kontaktaufnahme mit der Stadt Monheim und 
Ihrem Steuerberater zu empfehlen.
Vorgehen zur Abschätzung von Förder- und Abschreibungs-
möglichkeiten bei beabsichtigten Sanierungsmaßnahmen im 
Sanierungsgebiet:
Beratungsgespräch bei der Stadt Monheim (Geschäftsstellen-
leiter Herrn Leinfelder (Tel: 09091-9091-16) oder Herrn Stadt-
baumeister Aurnhammer (Tel: 09091-9091-40))
Beratungsgespräch bei Ihrem Steuerberater
Bei grundsätzlichen Fragen dürfen Sie sich auch gerne an das 
StadtAktivManagement (Tel: 09091-9091-19 oder Email: innen-
stadtmanagement@monheim-bayern.de) wenden.
Beate Michel
StadtAktivManagement

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind 
folgende Personenstandsfälle 
beurkundet:
Sterbefälle vom 19.01.2013 bis 31.01.2013
26.01.2013	 Andreas Rosenwirth, Donauwörther Straße 40,
	 86653 Monheim

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Wir gratulieren
Zum 40-jährigen Ehejubiläum:
am 17.02.	 Frau Maria Bader und Herrn Josef Bader, Flotz-

heim, Badstaße 4
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Zum Geburtstag:
am 08.02.	 zum 79. Geburtstag
	 Frau Walburga Aurnhammer, Hagenbuch 2
am 08.02.	 zum 88. Geburtstag
	 Herrn Josef Schneck, Weilheim, Bachgasse 11
am 09.02.	 zum 77. Geburtstag
	 Frau Anna Gebhart, Am Priel 7
am 11.02.	 zum 83. Geburtstag
	 Frau Brigitta Bröckl, Itzing, Windgasse 17
am 11.02.	 zum 83. Geburtstag
	 Herrn Egor Gebhardt, Itzing, Am Biberfeld 16
am 12.02.	 zum 78. Geburtstag
	 Frau Apollonia Unger, Rehau, Weilheimer Str. 8
am 14.02.	 zum 82. Geburtstag
	 Frau Walburga Haderer, Nimrodstraße 3
am 14.02.	 zum 91. Geburtstag
	 Frau Maria Mielich, Donauwörther Straße 40
am 14.02.	 zum 81. Geburtstag
	 Herrn Josef Prebeck, Itzing, Kirchberg 5
am 14.02.	 zum 92. Geburtstag
	 Frau Walburga Roßkopf, Flotzheim, Hauptstr. 10
am 15.02.	 zum 76. Geburtstag
	 Frau Gabriele Templer, Am Petersberg 2
am 16.02.	 zum 88. Geburtstag
	 Herrn Josef Hoser, Weilheim, Am Lindenring 9
am 17.02.	 zum 65. Geburtstag
	 Herrn Helmut Ablaßmeier, Ganghoferstraße 3
am 17.02.	 zum 72. Geburtstag
	 Frau Hannelore Stein, Kohlstattstraße 5
am 17.02.	 zum 73. Geburtstag
	 Frau Hildegard Wenninger, Sudetenstraße 3
am 19.02.	 zum 73. Geburtstag
	 Herrn Roger Hochdorn, Adlerstraße 13
am 19.02.	 zum 65. Geburtstag
	 Frau Elfriede Wirth, Kölburg, Am Hag 20
am 20.02.	 zum 89. Geburtstag
	 Frau Walburga Genswürger, Lindenstraße 6
am 20.02.	 zum 81. Geburtstag
	 Herrn Josef Mayr, Donauwörther Straße 29
am 20.02.	 zum 82. Geburtstag
	 Herrn Hans Stahl, Fischerhöhe 15

Gefunden - Verloren
Fundgegenstand Tag d. Fundes Ort d. Fundes

1 grau-schwarzer Rucksack 20.01.2013 Feldweg hinter Habichtstraße

1 Hausschlüssel 23.01.2013 Rehau Bushaltestelle

beim Brunnen

1 Paar Wollsocken 24.01.2013 Monheim, Bayernstraße

(orange, lila, grün)

1 Brille 24.01.2013 Monheim, Fußweg an der Gailach 

(hellblaue Bügel) zwischen Treuchtl.Str. u. Mühlweg

1 Samsung Handy schwarz KW 4 Straße vor Bäckerei Gottfried

Monheim

Schulnachrichten
Kreisfinale Schwimmen
Mit einer Mädchen- und einer Jungenmannschaft traten die 
Monheimer Schwimmer aus den Jahrgängen 2000 und jünger 
in eigener Halle zu den Kreismeisterschaften an. Da aus den 
anderen Mittelschulen des Landkreises keine Teams gemel-
det waren, stand die Titelvergabe schon vorher fest. Dennoch 
kommt es jetzt darauf an, sich mit den erzielten Zeiten für die 
Bezirksmeisterschaften zu qualifizieren. Die Mädchen wurden 
von Lehrerin Heike Schiele, die in ihrer Funktion als Schwim-
mobfrau des Landkreises in Zusammenarbeit mit den Bade-
meistern Gerhard Langer und Matthias Meier den Wettkampf 
organisiert hatte, betreut. Für die Jungenmannschaft war Leh-
rer Rainer Keßler verantwortlich.

Betriebserkundung bei Firma Bühler
Industriebetriebe als Orte des Arbeitens und Wirtschaftens sind 
ein Schwerpunktthema im AWT-Unterricht der neunten Jahr-
gangsstufe. Die im Unterricht erarbeiteten theoretischen Kennt-
nisse wurden von der neunten Klasse mit ihrem Lehrer Bern-
hard Frey bei einer Erkundung der Monheimer Firma Bühler 
praktisch vertieft. Mit 430 Mitarbeitern werden Elektromotoren 
für die Autoindustrie, den Flugzeugbau, den medizinischen 
Bereich und für den Gebrauch im Alltag hergestellt. Betriebslei-
ter Harald Krug (2. von rechts), der die Werksführung vornahm, 
ermutigte die zukünftigen Absolventen der Mittelschule dabei 
auch dazu, bei der Lehrstellensuche die Firma Bühler nicht 
außer Acht zu lassen.
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Betriebserkundung 
bei Firma Schoeller Arca
Mit Arten und Verwendung von Kunststoffen beschäftigen sich 
die Schüler im PCB-Unterricht der neunten Klasse. Praktisch 
vor Augen geführt bei der Herstellung von Klappboxen und 
Getränkekästen wurde ihnen dies während einer Betriebser-
kundung in der Firma Schoeller Arca in Monheim, die von 
Albert Hasmiller und Josef Kugler (auf dem Bild von rechts) 
geleitet wurde. Interessant waren dabei auch die Bereiche Gra-
nulatzulieferung, Absatzmarkt und Umsatz.

Wintersporttag
Wenn die Witterungsbedingungen es zulassen, wird an der 
Grundschule und der Mittelschule in Monheim ein Wintersport-
tag durchgeführt. Während einige Klassen der ersten und 
zweiten Jahrgangsstufe sich auf dem Hügel vor dem Schul-
haus vergnügten (siehe 1. Bild), fuhren die älteren Schüler zum 
Kaiserschachenlift nach Übersfeld. Bei guten äußeren Bedin-
gungen hieß es „Schi und Rodel gut“, aber auch Snowboard-
fahrer und Fußgänger kamen auf ihre Kosten. Jedenfalls ver-
mitteln die Fotos einen Eindruck davon, dass diese mittlerweile 
zum festen Bestandteil im Jahreslauf gewordene Veranstaltung 
eine willkommene Bereicherung des Schullebens darstellt.
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Elternabend für 
die Schulanfänger 2013/14
Der Informationsabend für die Eltern der Schulanfänger findet 
am 05. März 2013 um 19.00 Uhr statt.

Vorankündigung
Schuleinschreibung für das Schuljahr 2013/14
Die Einschreibung für das neue Schuljahr für die Monheimer 
Kinder findet am 18. März 2013 ab 13.45 Uhr statt. Die Ein-
schreibung der Buchdorfer Kinder findet am 20. März 2013 ab 
13.30 Uhr statt.
Ich bitte um die Vormerkung der Termine

Lob ist wichtig
„Tadeln ist leicht; deshalb versuchen sich so viele darin. Mit 
Verstand zu loben ist schwer, darum tun es so wenige“, so 
meint Anselm Feuerbach.
Nicht immer verhalten sich Kinder so, wie wir Erwachsene uns 
das vorstellen. Oft fällt uns das Loben schwer. Für die Kinder 
ist es aber wichtig und der Schlüssel zu Veränderungen.
Versuchen Sie es doch einmal:
-	 Loben Sie kleine Schritte
Sein Zimmer aufräumen ist nicht immer leicht. Soll dies erreicht 
werden, muss bereits gelobt werden, wenn es die ersten Bau-
steine in die Kiste wirft.
-	 Loben Sie so oft es geht
Gewöhnen Sie sich das Loben richtig an!
-	 Loben Sie ehrlich!
Loben Sie nicht, was Sie nicht gut finden oder wenn Sie verär-
gert sind!
-	 Loben Sie genau das, was gut war!
„Ich freue mich, dass du deinen Eintrag so toll geschrieben 
hast“, ist für das Kind ein klarer Hinweis, was erwartet wird.
-	 Vermischen Sie Lob und Kritik nicht miteinander!
„Ich freue mich, dass du dich mit Max so gut verträgst. Warum 
kommst du aber mit Jens nicht aus?“
Diese Äußerung ist zwar nicht schlecht gemeint, stellt aber für 
viele Kinder eine Kränkung dar, weil durch die Einschränkung 
das Lob seinen Wert verliert.
Vorsatz:
Versuchen wir doch statt das Kind einmal anzuschreien 
dreimal zu loben!
Anton Aurnhammer
Schulleiter

Kindergartennachrichten
Unterstützung für den Kindergarten

Vom Erlös des Weihnachtsmarktes, gaben der Soldaten- und 
Kameradschaftsverein, und der Pfarrgemeinderat Weilheim-
Rehau eine Spende von 100 Euro, dem Kindergarten weiter.
Bürgermeister Günther Pfefferer, Jürgen Achinger und Alfred 
Mayer, bei der Übergabe an die Kindergartenleiterin Frau Utje-
sinovic. (Jürgen Achinger)

Volkshochschule
Freie Plätze
Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei. Nähere 
Informationen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon 
09091/2854.
1050M Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung
Ein Verkehrsunfall oder ein Schlaganfall kann jeden von uns 
unerwartet treffen und schwere, dauerhafte Schäden hinterlas-
sen. Haben Sie schon einmal daran gedacht, wer für Sie sorgt, 
wenn Sie eines Tages Ihre persönlichen, finanziellen oder 
rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr allein regeln können?
Es kann ein Skript für 7,50 EUR und ein Notfallordner für 12,50 
EUR erworben werden.
1 x Dienstag, 26.02.2013, 19:00-21:30 Uhr, EUR 17,00, Grund- 
und Mittelschule Monheim, - Dipl.-Oec. Dr. jur. Hans-P. Aurn-
hammer, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht, Wemding
1117M Leichter lernen - mit Begeisterung, für Eltern
Auch Sie als Erwachsener lernen jeden Tag und verändern sich 
stetig. Wir geben Ihnen Möglichkeiten an die Hand, wie Sie 
Ihre beiden Gehirnhälften noch besser nutzen können. Damit 
können Sie Ihr Kind begeistern und immer wieder neu für die 
Schule und das Leben begeistern. Freude am Leben und eine 
positive Einstellung sind die wichtigsten Hilfen in unserem All-
tag. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Hausschuhe, Decke, 
kleines Kissen, Materialgeld EUR 5,00 (auch für Brotzeit und 
Getränk)
1 x ab Samstag, 09.03.2013, 10:00-15:00 Uhr , EUR 34,00 , 
Sporthalle Döckingen (bei der Schule), Jugendgruppenraum 
- Manuela Rößler, Praxis für Energiearbeit und Bowtech; Lisa 
Rößler, Ausb. z. Erzieherin
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1118M Leichter lernen - mit Begeisterung, für Eltern
s. Kurs-Nr. 1117M
1 x ab Samstag, 27.04.2013, 10:00-15:00 Uhr , EUR 34,00 , 
Sporthalle Döckingen (bei der Schule), Jugendgruppenraum 
- Manuela Rößler, Praxis für Energiearbeit und Bowtech; Lisa 
Rößler, Ausb. z. Erzieherin
1119M Leichter lernen - mit Begeisterung, für Kinder ab 6 
Jahren
Kinder wollen lernen, die Welt entdecken, begreifen und verste-
hen. Mit Bewegung, Fantasiereisen und gezielten Konzentrati-
onsübungen erhält Ihr Kind Raum und Zeit, Spaß am Lernen 
zu finden. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Hausschuhe, 
Decke, kleines Kissen, Materialgeld EUR 5,00 (auch für Brotzeit 
und Getränk)
1 x ab Samstag, 23.02.2013, 10:00-15:00 Uhr , EUR 28,00 , 
Sporthalle Döckingen (bei der Schule), Jugendgruppenraum 
- Manuela Rößler, Praxis für Energiearbeit und Bowtech; Lisa 
Rößler, Ausb. z. Erzieherin
1121M Leichter lernen - mit Begeisterung, für Kinder ab 6 
Jahren
s. Kurs-Nr. 1119M
1 x ab Samstag, 02.03.2013, 10:00-15:00 Uhr , EUR 28,00 , 
Sporthalle Döckingen (bei der Schule), Jugendgruppenraum 
- Manuela Rößler, Praxis für Energiearbeit und Bowtech; Lisa 
Rößler, Ausb. z. Erzieherin
1123M Leichter lernen - mit Begeisterung, für Kinder ab 6 
Jahren
s. Kurs-Nr. 1119M
1 x ab Samstag, 20.04.2013, 10:00-15:00 Uhr , EUR 28,00 , 
Sporthalle Döckingen (bei der Schule), Jugendgruppenraum 
- Manuela Rößler, Praxis für Energiearbeit und Bowtech; Lisa 
Rößler, Ausb. z. Erzieherin
2430M PC-Grundlagen Windows 7- Einsteiger
Das neue Betriebssystem Windows 7 von Microsoft bietet eine 
große Anzahl nützlicher Funktionen. Wie erstelle,verwalte und 
suche ich Ordner und Dateien? Voraussetzungen: PC- und 
Windows-Kenntnisse.
4 x ab Dienstag, 05.03.2013, 18:00-21:00 Uhr , EUR 110,00 
(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelschule Monheim, 
Computersaal - Günter Köhl, VHS-Dozent, StD. a. D.
2462M Internet im Alltag, alles kein Problem
Wie finde ich bestimmte Informationen wie Städte, Kinos, 
Rezepte, Bücher im WorldWideWeb? Wie sende ich blitzschnell 
E-Mails und versende meine Urlaubsfotos an meine Freunde? 
Voraussetzung PC- und Windows-Kenntnisse.
4 x ab Montag, 04.03.2013, 18:00-21:00 Uhr , EUR 110,00 (inkl. 
Lehrbuch), Grund- und Mittelschule Monheim, Computersaal - 
Günter Köhl, VHS-Dozent, StD. a.D.
2533M Word 2010 - Einsteiger kompakt
Gängige Wordbefehle werden in kompakter Form erläutert, z. 
B. die wichtigsten Markierungs- und Formatierungsbefehle. 
Seitenlayout-Funktionen, Serienbrief, Erstellen und Einfügen 
von Grafiken, Verwendung von Word-Art, Formularvorlagen. 
Voraussetzungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse.
4 x ab Montag, 25.03.2013, 18:00-21:00 Uhr , EUR 110,00 (inkl. 
Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelschule Monheim, Com-
putersaal - Günter Köhl, VHS-Dozent, StD. a.D.
3320M Französisch am Vormittag
Fortsetzung des Anfängerkurses oder zum Wiedereinstieg, 
wenn Französischkenntnisse vorhanden sind und wieder auf-
gefrischt werden sollen, mit dem Lehrbuch Facettes 1, ab Lek-
tion 9.
8 x ab Donnerstag, 21.02.2013, 09:30-11:00 Uhr, EUR 55,00, 
Grund- und Mittelschule Monheim - Florence Lösch, VHS-
Dozentin

4006M Qi Gong am Vormittag
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang 
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebens-
energie zu harmonisieren. Es wird die Körperhaltung, Atmung 
und Konzentration geschult. Bitte mitbringen: Decke oder Iso-
matte, bequeme Kleidung, dicke Socken, Getränk
10 x ab Donnerstag, 21.02.2013, 09:00-10:30 Uhr, EUR 60,00, 
Rathaus Monheim, Nebengebäude - Angelika Böswald, 
Übungsleiterin
4023M Mit Yoga durch den Frühling
Sich regen und bewegen. Yoga schenkt frische Kräfte, stärkt 
das Immunsystem, fördert die Beweglichkeit und erfrischt den 
Körper und den Geist. Mit Lust und Freude statt mit Leistungs-
druck Übungen aus dem Yoga erkunden. Bitte mitbringen s. 
Kurs-Nr. 4022M
6 x ab Mittwoch, 08.05.2013, 09:00-10:30 Uhr, EUR 36,00, Rat-
haus Monheim, Nebengebäude - Susanne Gleichmann, Yoga-
Lehrerin, Entspannungstherapeutin
4024M Qi Gong
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang 
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebens-
energie zu harmonisieren. Es wird die Körperhaltung, Atmung 
und Konzentration geschult. Bitte mitbringen: Decke oder Iso-
matte, bequeme Kleidung, dicke Socken, Getränk.
10 x ab Donnerstag, 21.02.2013, 19:00-20:30 Uhr, EUR 60,00, 
Rathaus Monheim, Nebengebäude - Angelika Böswald, 
Übungsleiterin
4359M Zumba® Fitness
Das Workout zu Latino-Rhythmen! Das Zumba® Programm 
vereinigt lateinamerikanische Rhythmen mit leicht zu folgenden 
Bewegungen und kreiert damit ein einzigartiges Fitness-Pro-
gramm, das Dich von den Füßen hauen wird. Bitte mitbringen: 
Getränke, Turnschuhe, bequeme Kleidung.
10 x ab Dienstag, 26.02.2013, 18:30-19:30 Uhr, EUR 53,00, 
Stadthalle Monheim, N.N. - Nadine Rösch, , Official Instructor 
for Zumba® Fitness - HTNZ: 50
4542M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
HTNZ: 10
10 x ab Samstag, 16.02.2013, 09:30-10:30 Uhr , Montag u. Mitt-
woch, 15.00 bis 16.00 Uhr, EUR 63,00 , Hallenbad, - Gerhard 
Langer, Meister f.Bäderbetr. und Matthias Meir, Fachangest. 
für Bäderbetriebe
4543M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
HTNZ: 10
10 x ab Samstag, 16.02.2013, 10:30-11:30 Uhr , Montag u. Mitt-
woch, 16.00 bis 17.00 Uhr, EUR 63,00 , Hallenbad, - Gerhard 
Langer, Meister f.Bäderbetr. und Matthias Meir, Fachangest. 
für Bäderbetriebe
4544M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
 HTNZ: 10
10 x ab Montag, 11.03.2013, 15:00-16:00 Uhr , Mittwoch u. 
Donnerstag, 15.00 bis 16.00 Uhr, Samstag 09.30 bis 10.30 Uhr, 
EUR 63,00 , Hallenbad, - Gerhard Langer, Meister f.Bäderbetr. 
und Matthias Meir, Fachangest. für Bäderbetriebe
4544M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
HTNZ: 10
10 x ab Montag, 11.03.2013, 16:00-17:00 Uhr, Mittwoch u. 
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr, Samstag 10:30-11:30 Uhr, EUR 
63,00, Hallenbad - Gerhard Langer, Meister f. Bäderbetr. und 
Matthias Mair, Fachangest. f. Bäderbetriebe
4601M Schachkurs für Kinder
Schach, das königliche Spiel, das auch Du jetzt problemlos 
erlernen kannst. Regeln und Figuren werden von Grund auf 
erklärt, Schachbretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 13.04.2013, 15:00-16:00 Uhr, EUR 20,00, 
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Alexander Fedyk, 
VHS-Dozent
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4603M Schachkurs für Erwachsene
Schach, das königliche Spiel, kommt bei Kindern gut an. Jetzt 
seid Ihr Mamas und Papas dran, es zu erlernen, um ein schö-
nes Schachspiel mit den Kindern zu verbringen. Schachbretter 
vorhanden.
5 x ab Samstag, 13.04.2013, 16:15-17:15 Uhr, EUR 20,00, 
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Alexander Fedyk, 
VHS-Dozent
4605M Schachkurs für Kinder Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an alle Kinder, die schon einmal einen 
Kurs gemacht haben oder einfache Kenntnisse vom Schach-
spielen haben. Denn bei Schach lernt man nie aus. Die Technik 
und die Regeln werden verbessert. Die Kinder lernen gegenei-
nander oder gegen einen Schachcomputer zu spielen.
5 x ab Samstag, 13.04.2013, 13:45-14:45 Uhr, EUR 20,00, 
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim - Alexander Fedyk, 
VHS-Dozent
4860M Natürliche Pflege selbstgemacht
Schnell und leicht können Sie eigene Pflegeprodukte wie z. B. 
Handmaske, Reinigungsmilch und Körperpeeling herstellen.
1 x ab Samstag, 02.03.2013, 14:00-15:30 Uhr, EUR 8,00, 
Grund- und Mittelschule Monheim - Sonja Nowey, VHS-Dozen-
tin
5123M Farbentage für kleine Künstler von 3 bis 7 Jahren
Für Kinder, die Freude am Malen und Gestalten haben, mit Far-
ben und Materialien wie Steinen, Ton, Gips etc. experimentie-
ren. Wir lassen uns inspirieren von Bildbänden und Kunstkarten 
und lernen Malstil und Arbeitstechniken kennen. Bitte mitbrin-
gen: Malkittel, Materialkosten
 5 x ab Dienstag, 05.03.2013, 15:00-16:30 Uhr, EUR 34,00, 
Grund- und Mittelschule Monheim - Brigitte Papp, Kinderpfle-
gerin
5187M Töpfern für Erwachsene
Wir töpfern freie Stücke, je nach Wunsch. Glasurtermin nach 
Absprache von 19.00 bis 22.00 Uhr. Kursort: Bahnhofstraße 33, 
Fünfstetten. Bitte mitbringen: großes Nudelholz, Materialgeld
1 x Freitag, 22.03.2013, 19:00-23:00 Uhr, EUR 31,00, - Sonja 
Häusler, VHS-Dozentin - HTNZ: 6
5192M Kinder basteln zum Osterfest
Die Kinder werden mit Geschichten auf das Osterfest ein-
gestimmt. Danach wird für Ostern etwas Schönes gebastelt. 
Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8 in Monheim. Bitte mitbringen: dicke 
Socken, Materialgeld.
1 x Samstag, 23.03.2013, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00, - Ange-
lika Böswald, Übungsleiterin, VHS-Dozentin - HTNZ: 10
5193M Wir bauen ein Kaleidoskop - Kinder ab 7 Jahren
Ein Kaleidoskop ist ein langes Rohr, an dessen Ende sich 
locker zwischen einer glatten und einer mattierten Glasplatte 
eingelegte, kleine, farbige Objekte befinden. Das andere Ende 
hat ein rundes Fenster zum Durchsehen. Darin spiegeln sich 
die Gegenstände mehrfach, sodass ein symetrisches farbiges 
Muster sichtbar wird, das sich beim Drehen ändert. Bitte mit-
bringen: Materialkosten EUR 7,50
1 x Samstag, 11.05.2013, 10:00-11:30 Uhr, EUR 8,00, Grund- 
und Mittelschule Monheim, - Eva Maria Kirschner, VHS-Dozen-
tin
5209M Trommelkurs für Kinder von 6 bis 8 Jahren
Auf spielerische Art und Weise werden die Kinder in die Welt 
der Rhythmen eingeführt. Sie können sich und ihre Fähigkei-
ten ausprobieren und gleichzeitig das Zusammenspiel in der 
Gruppe üben. Trommeln fördert u. a. die Konzentrations- und 
Koordinationsfähigkeit und die Ausdauer. Dabei wird das 
Zusammenspiel beider Gehirnhälften trainiert. Trommeln wer-
den gestellt, mitzubringen ist Neugier.
1 x Samstag, 16.03.2013, 14:00-14:45 Uhr, EUR 5,00, Grund- 
und Mittelschule Monheim, - Petra Thaler, VHS-Dozentin - 
HTNZ: 10

5211M Trommelkurs für Kinder und Jugendliche von 9 bis 
14 Jahren
Neben einer Einführung in die Schlagtechnik auf der Trom-
mel werden in diesem Kurs einfache Rhythmen auf der afri-
kanischen Djembe vermittelt. Meine Werkzeuge neben der 
Trommel sind Hände, Füße und die Stimme. Trommeln werden 
gestellt.
1 x Samstag, 16.03.2013, 15:00-15:45 Uhr, EUR 5,00, Grund- 
und Mittelschule Monheim, - Petra Thaler, VHS-Dozentin - 
HTNZ: 10
5213M Harfe-Schnuppern für Erwachsene und Kinder ab 8 
Jahren
Dieser Schnupperkurs richtet sich an alle, die schon immer mal 
die Harfe kennenlernen und spielen wollten. Hier lernen Sie die 
böhmische Harkenharfe kennen, die handlich und transporta-
bel ist. Sie ist etwa 1,27 m groß und wiegt sechs Kilogramm. 
Leihinstrumente sind vorhanden. HTNZ: 5
1 x Freitag, 15.02.2013, 12:30-14:00 Uhr, EUR 8,00, Grund- 
und Mittelschule Monheim, - Eva Maria Kirschner, Musiklehrerin
5215M Musikalische Lesung für Kinder ab 4 Jahren
Ein kleiner einsamer Drache macht sich auf den Weg, die 
sagenumwobene Dracheninsel zu finden. Wir begleiten Fauchi 
Drachenzack musikalisch mit Liedern, begleitet mit Orff-Instru-
menten auf seiner Reise.
1 x Samstag, 16.02.2013, 15:00-16:30 Uhr, EUR 8,00, Grund- 
und Mittelschule Monheim, - Eva Maria Kirschner, Musiklehrerin
5220M Schätze der Natur verarbeiten
Wir haben sie direkt vor Augen: an Wegrändern, Wiesen, im 
Wald und im Garten. Doch sehen und beachten wir sie? Kön-
nen wir doch mit so manchem „Kräutlein“ unsere eigene Salbe, 
Tinktur, Tee usw. herstellen.
1 x Samstag, 08.06.2013, 14:00-15:30 Uhr, EUR 8,00, Grund- 
und Mittelschule Monheim, - Sonja Nowey, VHS-Dozentin
5222M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Wir vergessen den Alltag und genießen die Vielfalt unserer 
Kräuter und Blumen sowie deren Kräfte. Treffpunkt: Wasser-
spielplatz Monheim, Altweiherweg. Bitte mitbringen: feste 
Schuhe, Schere, Korb.
1 x Samstag, 25.05.2013, 14:00-17:00 Uhr, EUR 15,00, - Sonja 
Nowey, VHS-Dozentin
7019M Brötchen und Fladen - Aufstriche und Dips
Wir bereiten zusammen verschiedene kleine Teigwaren zu 
und lernen dazu passende Aufstriche und Dips kennen. Zum 
Schluss können dann die zubereiteten Köstlichkeiten pro-
biert werden. Bitte mitbringen: Schürze, Behälter für Speisen, 
Geschirrtuch, Kochgeld EUR 8,00
1 x ab Mittwoch, 10.04.2013, 19:30-22:00 Uhr, EUR 13,00, 
Grund- und Mittelschule Monheim, Schulküche - Ingrid Eicher, 
Diätassistentin - HTNZ: 10
7021M Osterbrunch
Wie wär‘s an Ostern mit einem Brunch? In zwangloser Atmo-
sphäre lassen Sie es sich mit Ihren Gästen schmecken. Viele 
der leckeren Rezepte wie z. B. Spinat-Eiertorte, Kräutertortilla 
und Creme Caramel können Sie schon am Tag zuvor vorberei-
ten. Bitte mitbringen: Schürze, zwei Geschirrtücher, Schreib-
zeug, Getränk, Kostprobenbehälter, Kochgeld ca. EUR 10,00
1 x ab Dienstag, 12.03.2013, 18:30-21:30 Uhr, EUR 16,00, 
Grund- und Mittelschule Monheim, Schulküche - Elisabeth 
Maier, Köchin - HTNZ: 12
7510M Kallmünz - Perle an der Naab
Dienstag, 19.03.2013,
20.00 Uhr, Grundschule und Mittelschule Monheim
Wolfgang Gerhardt, VHS-Dozent, Donauwörth -
Eintritt: 4,00 EUR
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Kirchliche Nachrichten
Sa 9.2.	 Vorabendgottesdienste
10.00 Uhr	 Kölburg: Patroziniumsfest St. Apollonia
19.00 Uhr	 Monheim
19.00 Uhr	 Rehau
So 10.2.	 5. Sonntag im Jahreskreis - Faschinssonntag
10.00 Uhr	 Monheim
  8.30 Uhr	 Flotzheim
  8.30 Uhr	 Weilheim
10.00 Uhr	 Wittesheim - mit Vorstellung der Erstkommunion-

kinder
  9.00 Uhr	 Itzing
Mi 13.2.	 ASCHERMITTWOCH - Fast- u. Abstinenztag
Mit Aschenauflegung bei den Gottesdiensten
16.00 Uhr	 Monheim
	 Wortgottesdienst für Kinder - gestaltet von der 

Kindergottesdienstgruppe
19.00 Uhr	 Monheim
19.00 Uhr	 Flotzheim
19.00 Uhr	 Weilheim
19.00 Uhr	 Wittesheim
Sa 16.2.	 Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr	 Monheim
19.00 Uhr	 Rehau
So 17.2.	 1. Fastensonntag
10.00 Uhr	 Monheim
  8.30 Uhr	 Flotzheim
10.00 Uhr	 Weilheim
  8.30 Uhr	 Wittesheim
  9.30 Uhr	 Warching

Herzliche Einladung zum Aschermitt-
wochsgottesdienst für Kinder

Am Mittwoch, 13.02.2013, findet um 16.00 Uhr 
in unserer Stadtpfarrkirche ein Aschermittwochs-
wortgottesdienst mit Stadtpfarrer Michael Maul, 
Kaplan Jan Lazar und der Kindergottesdienst-
gruppe statt.

Alle sind dazu herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf euch,
Lydia Pfefferer und das Kigo-Team

Die Hl. Beichte - das Sakrament 
der Barmherzigkeit

Der barmherzige Vater, wie Rem-
brandt ihn sieht

Die bevorstehende Fastenzeit lädt 
uns wieder ein, sich mit unserem 
Leben, mit unserer Person aus-
einanderzusetzen und zu prüfen, 
wie wir vor Gott dastehen. Es ist 
eine Zeit der Umkehr, der Hinkehr 
zu Jesus Christus. Mit Ihm wollen 
wir am Ende der Fastenzeit das 
Osterfest feiern und mit reinem 
Herzen an der Freude der Aufer-
stehung und des ewigen Lebens 
teilhaben.

Die Hl. Beichte, das Sakrament der Barmherzigkeit und der 
Versöhnung mit Gott und auch mit dem Nächsten, ist, auf 
dieses Zeit hin, ein unerlässliches Mittel. Zugleich ist die Hl. 
Beichte aber auch das schwerste und schwierigste Sakrament, 
das wir empfangen können. Sich die Schuld einzugestehen 
und Verantwortung vor Gott zu übernehmen fallen nicht leicht. 
Die Notwendigkeit und der Sinn dieses Sakramentes werden 
zudem oft in Frage gestellt.
In der diesjährigen Fastenzeit möchte ich Sie, die Erwachse-
nen, zu einer Wiederentdeckung dieses Sakramentes einladen. 
Mit dem 15. Februar beginnend, wird jeden Freitag während 
der Hl. Messe um 19:00 Uhr in Wittesheim in einer kurzen Kate-
chese jeweils ein Aspekt der Hl. Beichte erörtert. Das Wozu, 
Warum, Wieso und Wie sollen zur Sprache kommen und so für 
Sie der Zugang zur Quelle der Barmherzigkeit - vielleicht nach 
vielen Jahren - wieder erleichtert werden. Lassen Sie sich mit 
dem größtmöglichen Geschenkt wieder beschenken: einem 
Neuanfang, immer und immer wieder. Für Menschen ist das 
unmöglich, für Gott ist aber alles möglich, immer und immer 
wieder - ein Neuanfang.

Besondere Einladung ergeht an die Eltern der Kommunion- und 
Firmkinder; damit Sie Ihre eigenen Kinder bei der Hl. Beichte 
vor dem Sakrament der Eucharistie und der Firmung begleiten 
und unterstützen können.
Ab dem 15. Februar, jeden Freitag in der Fastenzeit um 19:00 
Uhr in der Kirche St. Emmeram in Wittesheim - 6 Mal kurze 
Katechese zur Wiederentdeckung des Sakramentes der Ver-
söhnung.
Ihr Kaplan Jan Lazar

Meditation als Lebenshilfe
An 5 Montagen
18. / 25. Februar
4. / 11. / und 18. März 2013
im Haus St. Walburg jeweils ab 19.30 Uhr.
Unter Anleitung von Frau Johanna u. Herrn Franz Krebs wird 
folgendes eingeübt.
Ruhe, Stille und Einkehr,
Wecken der Selbstheilungskräfte durch Körperübungen in der 
Tradition der chinesischen Heilgymnastik,
Qigong,
Übungen zur Spannungsregulierung,
Einführung und Einübung in die Meditation
Die Teilnahme ist kostenlos. Kommen Sie in bequemer, warmer 
Kleidung und bringen Sie warme Socken und eine Wolldecke 
mit. Die Abfolge der Abende stellt eine Einheit dar. Eine regel-
mäßige Teilnahme ist erwünscht.

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
17.2.	 9 Uhr Peterskapelle
(Abendmahl)
3.3.	 9 Uhr Peterskapelle

Kindergottesdienst
10.2.	 10.30 Uhr Haus Martin Luther

Tanzen für Frauen
11.2. 	 19.30 Uhr Haus Martin Luther
25.2. 	 19.30 Uhr Haus Martin Luther
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 

Februar     
Do. 07.  FG Gailachia Weiberfasching Stadthalle 
Do. 07.  FC Weilheim-Rehau Weiberfasching  
Fr. 08. 16:00 VGF/FF Wittesheim Kinderfasching GH Strauß 
Fr. 08.  Liederkanz Monheim Kinderfasching Vereinsheim 
So. 10.  FC Weilheim-Rehau Kinderfasching  
So. 10  FF Rehau Kinderfasching  
Mo. 11. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Di. 12.  FG Gailachia Kinderfasching Stadthalle 
Di. 12.  Schützengesellsch. Monh. Kinderfasching Schützenheim 
Di. 12. 19:00 VGF Wittesheim Kehraus GH Pfefferer 
Mi. 13.  FG Gailachia Fischessen Vereinsheim 
Sa. 16. 19:30 Jagdgenossensch. Kölburg Jahresversammlung Feuerwehrhaus 
Mo. 18. 19:30 Pfarrei St. Walburga Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
Fr. 22. 20:00 FSV Flotzheim Jahreshauptversammlung GH Leinfelder 
Sa. 23. 20:00 Fischereiverein Monheim Jahreshauptversammlung Schützenheim 
Sa. 23. 19:45 SKV Flotzheim Schafkopfrennen GH Leinfelder 
Sa. 23. 20:00 Jagdgen. Liederberg Jahreshauptversammlung GH Sprater 
Mo. 25. 20:00 Gartenbauverein Jahreshauptversammlung GH Zur Krone 
Mo. 25. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mo. 25. 19:30 Pfarrei St. Walburga Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
Mi. 27. 16:00 Literaturfreunde Lesen für Kinder Cafe Wenninger 

März     
Sa. 02. 20:00 Liederkranz Jahreshauptversammlung Vereinsheim 
Sa. 02.  VGF Wittesheim Familienskifahrt „Wilder Kaiser“ 
Mo. 04. 19:30 Pfarrei St. Walburga Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
Mi. 06. 14:00 VdK Sitzung Cafe Wenninger 
Fr. 08. 20:00 Jagdgenosschensch. Kreut Jahreshauptversammlung GH Leinfelder 
Sa. 02. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer 

Treuchtlinger Str. 

Sa. 09. 20:00 Jagdgenossensch. Weilheim Generalversammlung GH Rosenwirth 
Sa. 09. 19:30 FF Flotzheim-Kreut Generalversammlung GH Leinfelder 
Mo. 11. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mo. 11. 19:30 Pfarrei St. Walburga Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
Fr. 15. 19:30 TSV Monheim Dlegiertenversammlung GH Zur Krone 
Fr. 15.  Weilheim Terminabsprache GH Rosenwirth 
Sa. 16.  Schützengesellsch. Monh. Jahreshauptversammlung Schützenheim 
Sa. 16. 20:00 SKV Flotzheim-Kreut Jahreshauptversammlung GH Leinfelder 
Mo. 18. 19:30 Pfarrei St. Walburga Meditation als Lebenshilfe Haus St. Walburg 
Do. 21. 14:00 Pfarrei Monheim Seniorennachmittag Haus St. Walburg 
Fr. 22  Förderkreis Marienkapelle Generalversammlung  
Sa. 23.  Schützengesellsch. Monh. Starkbier-Abend m. Preissch. Schützenheim 
So. 24.   Josefsmarkt Innenstadt 
Sa.- Do. 23. –

28. 
 TSV Turner Turnercamp Spotzhalle 

Mo. 25. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Fr. 29. 10:00 – 

12:30 
Fischereiverein Monheim Steckerlfischverkauf Am Rathaus 

Fr. 29. 09:00 VGF Wittesheim TT-Vereins-MS 2013 Alte Schule 

April     
Di. - So. 02.-07.  TSV Turner Turnercamp Sporthalle 
Fr. 05. 20:00 VGF Wittesheim Generalversammlung GH Pfefferer 
Sa. 06.  Weilheim und Rehau Flursäuberung  
Sa. 06.  MUM Generalversammlung  
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Vereine und Verbände
Jahreshauptversammlung FSV Flotzheim
Am Freitag, den 22.02.2013 um 20 Uhr findet im Gasthaus 
Leinfelder in Flotzheim die Jahreshauptversammlung des FSV 
Flotzheim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresrückblick des 1. Vorsitzenden
4. Berichte der Trainer und Betreuer
5. Bericht zum Sportheimanbau
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung der Vorstandschaft
8. Spielerehrungen
9. Wünsche und Anträge
Dazu laden Sie herzlich ein
Die Vorstandschaft

Bunte Kostüme und großartige 
Stimmung beim Frauenbundball
Der Frauenbundball hat in Monheim schon eine lange Tra-
dition. Egal welches Wetter - die Frauen aus Monheim und 
Umgebung lassen sich nicht abhalten, einmal im Jahr so 
recht lustig zu feiern und bis in die Nacht hinein zu tanzen. So 
herrschte auch vergangene Woche wieder reges Maskentrei-
ben im voll besetzten Monheimer Schützenheim. Die 1. Vorsit-
zende Irmgard Kuhnert freute sich so viele bunt kostümierte 
„Maskerle“ begrüßen zu können und dann ging`s auch schon 
los mit der Polonaise und der ersten Tanzrunde. Anschlie-
ßend sang Traudl Kurz „Schön ist es auf der Welt zu sein“ und 
andere bekannte alte Schlager, begleitet von Inge Seel, die 
wieder einmal für flotte Tanzmusik sorgte. Barbara Nigel und 
Gerti Rosenwirth machten als Kapuziner Wallfahrtsstation im 
Schützenheim und erzählten von ihren Erlebnissen mit dem 
Frauenbund und hatten für jede Vorstandsfrau eine Fürbitte 
parat, außerdem bekam jeder im Saal ein „Andachtsbildchen“. 
Nach der nächsten Tanzrunde zog Prinzessin Melanie I. in 
Begleitung ihrer Hofdame Melanie, den „Zorros“ dem Präsi-
dium der Gailachia und der Prinzengarde ein.
Zuerst tanzte die Garde schwungvoll und präzise ihren Marsch, 
dann wurde es für die Regenten ernst. Prinzessin Melanie I. 
und auch ihre Hofdame Melanie begeisterten mit einer auf den 
Frauenbund zugeschnitten Rede, und tosendem Beifall gab es 
für den temperamentvollen Tanz mit „Zorro„ Armin Meyer. Josef 
Kotter bedankte sich bei Frau Kuhnert für die Einladung und 
überreichte ihr den zweiten Orden der Gailachia, über den sich 
die Frauenbundsvorsitzende wieder ganz „narrisch“ freute.
Nach dem Auszug der Gailachia ging es weiter im Programm 
mit den „Monheimer Hofsängern“, die in ihren bunten Gewän-
dern und mit ihren tollen Stimmen, den Mainzern in nichts 
nachstanden. Sie hatten extra für den Frauenbundball einen 
eigenen „Faschingshit“ geschrieben, der die Stimmung noch 
mehr anheizte.
Zwei Jungbauern (Gerti Rosenwirth und Brigitte Neuwirth 
berichteten dann über ihre müh- same Suche per Zeitungsan-
nonce nach einer Frau, während im nächsten Stück Elisabeth 
Hitzler als Lehrerin schier an ihrer Schülerin (Christine Scheu-
enpflug) bei der „Abschlussprüfung„ verzweifelte.
Zum Schluss krochen dann die „Kirchenmäuse“ (Irmgard.Kuh-
nert und Hannelore Zinsmeister) aus ihrem Versteck im Opfer-

stock. Sie hatten wieder viel gesehen was in und um die Kirche 
und in der Stadt so passiert war. Die neue Webcam am Markt-
platz bereitete ihnen etwas Unbehagen. Wie sollten Sie jetzt 
unentdeckt auf Entdeckungsreise gehen?
Das Publikum belohnte alle Einlagen mit großem Applaus.
Die traditionelle Tombola mit vielen schönen Preisen, gestiftet 
von den Monheimer Geschäftsleuten und auch privaten Spen-
dern, rundete den gelungenen Abend ab. (Hannelore Zinsmei-
ster)

Faschingsstimmung im Monheimer 
Seniorenheim
Auch im Seniorenheim St. Elisabeth wurde wieder Fasching 
gefeiert. Für stimmungsvolle Unterhaltung sorgten die Musikan-
tin Inge Seel und die Frauen vom Katholischen Frauenbund, 
die ihr Programm vom Ball und musikalische Einlagen prä-
sentierten, was von den Seniorinnen/en wieder dankbar auf-
genommen wurde. Die Gailachia Monheim war ebenfalls wie-
der präsent mit dem Kinder-Prinzenpaar Sophie I. und Tim I., 
sowie der kleinen Garde, die als Entchen mit ihrem „Ententanz“ 
bezauberten. (Hannelore Zinsmeister)

Generalversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Monheim
Zu unserer diesjährigen Generalversammlung am Freitag, den 
15. Februar 2013, ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder 
und Interessierte. Beginn ist um 20 Uhr im Feuerwehrwehrge-
rätehaus in der Donauwörther Straße.
Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Passivensprechers
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Neuaufnahmen
9. Wahl der Vorstandschaft
10. Wünsche und Anträge
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Werner Istok, 1. Vorsitzender
Tobias Ferber, 1. Kommandant

Jagdgenossenschaft Rehau
Am Samstag, 16.02.2013, findet im. Gasthaus „Steinbuck“ in 
Rehau die Jagdversammlung mit Jagdvergabe.
Beginn: 20:00 Uhr
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Verlesen des letzten Protokolls
3.	 Kassenbericht
4.	 Jagdvergabe
5.	 Verwendung des Jagdschillings
6.	 Wünsche, Anträge und Verschiedenes
Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Rehau sind herz-
lich eingeladen.
Die Vorstandschaft und Jagdpächter
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Jagdgenossenschaft Kreut
Am Freitag, den 8. März 2013, findet um 20 Uhr, im Gasthaus 
Leinfelder in Flotzheim, die ordentliche Jahresversammlung der 
Jagdgenossenschaft Kreut statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes
2.	 Protokollverlesung der letzten Versammlung
3.	 Kassenbericht, Kassenprüfung und Entlastung
4.	 Beschluss über Verwendung des Jagdpachtschillings
5.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
6.	 Jagdessen
Anschließend findet das Wildessen statt, wozu auch alle Frauen 
der Jagdgenossen herzlich eingeladen sind.
Die Vorstandschaft

Soldaten- und 
Kameradenverein Flotzheim

Hallo Schafkopffreunde!

Am Samstag, 23. Februar 2013, 

19:45 Uhr

Preisschafkopfen
Gasthaus Leinfelder, Flotzheim

Geld- und Sachpreise zu gewinnen!
Einsatz 8,00 Euro

Alle Schafkopffreunde aus Monheim
und den Stadtteilen sind herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft

VGF Tagesskifahrt in das Brixental 
zum Wilden Kaiser
Bei der Tagesskifahrt des VGF Wittesheim sind noch einige 
Plätze frei.
Wann: Sa. 02. März 2013.
Wohin: Wilder Kaiser Österreich
Abfahrt: Wittesheim 5:00 Uhr, Monheim 5:05 Uhr.
Ankunft: ca. 9:00 Uhr.
Fahrpreis für Erwachsene (ab 19 J) incl. Tageskarte: ca. 55.- 
Euro.
Fahrpreis für Jugend (16-18 J) incl. Tageskarte: ca. 47.- Euro.
Fahrpreis für Kinder (6-15 J) incl. Tageskarte: ca. 36.- Euro.
Kinder mit einem Geburtsjahr gleich oder kleiner 2007 benöti-
gen keine Liftkarte.
Fahrpreis ohne Liftkarte: ca. 15.- Euro.
Heimfahrt um 18:00 Uhr.
Ankunft in Monheim ca. 21:20 Uhr, in Wittesheim ca. 21:30 Uhr.
Frühstück mit Kaffee, warme Wiener und frischen Brezn im Bus 
möglich.

Eine Mitgliedschaft im VGF ist nicht erforderlich.
Anmeldungen bitte bei Hans Glaß Wittesheim Tel 09091/3556.
Infos auch unter www.vgf-homepage.com (unter Aktuelles und 
Wintersport).
Skigebiet Infos unter www.skiwelt.at.

Jagdgenossenschaft Kölburg
Am Samstag, den 16. Feb. 2013, findet im Feuerwehrhaus die 
Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Kölburg statt.
Beginn: 19.30Uhr.
Tagesordnung:
1.Begrüßung
2.Protokoll der letzten Jahresversammlung
3.Kassenbericht
4.Verwendung des Jagdschillings
5.Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen
Die Vorstandschaft

Die Monheimer Fischer laden ein:
Vortrag: „Der Weg zum Fisch - Angeln in Norwegen“
am Montag, 18.02.2013 um 19:00 Uhr im Schützenheim 
Monheim
Hierzu konnten wir den Top-Raubfisch- und Meeresprofi Tor-
sten Ahrens gewinnen. Er ist bekannt als freier Autor in Angel-
zeitschriften sowie als Filmproduzent für Angler, unter anderem 
zu sehen auf dem TV-Sender Planet!

Er zeigt in seinen brandneuen Multi-Media Vortrag Trends, 
Neuheiten und wissenswertes zum Thema Raubfischangeln. 
Hier speziell das Angeln in Norwegen, der Traum eines jeden 
Petrijüngers. Nach seinem Vortrag steht dieser Top-Profi natür-
lich Rede und Antwort zu Themen wie Rollen, Ruten, Schnüren 
und diversen Zubehör sowie Köder-Tuning und Binden ver-
schiedener Raubfisch-Vorfachmontagen.
Diese Einladung ergeht selbstverständlich nicht nur an alle Ver-
einsmitglieder des Fischereivereins sondern jeder Interessierte 
ist herzlich willkommen!
(Die Vorstandschaft)
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Verein für Gartenbau- und 
Landschaftspflege e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013
Gasthaus „Zur Krone“ am 25.02.2013 um 20:00Uhr
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Grußworte
3.	 Totengedenken
4.	 Tätigkeitsbericht
5.	 Kassenbericht der Kassiererin Sonja Oßwald
6.	 Revisionsbericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Vor-

standschaft
7.	 Vorschau auf das Jahresprogramm 2013
8.	 Wünsche und Anträge
9.	 Vortrag: Clematis, Wuchs, Pflege, Sorten etc, Referent: H. 

Manfred Herian Kreisgartenpfleger Lkr. Dillingen
Die Vorstandschaft des Gartenbauvereines bittet um regen 
Besuch.
Selbstverständlich sind Nichtmitglieder und Interessierte recht 
herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Schenk Hans-Peter
1. Vorstand

Jagdgenossenschaft Liederberg
Am Samstag, 23.02.2013, findet um 20 Uhr, im Gasthaus Spra-
ter, in Warching, die Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Liederberg statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokollverlesung
3.	 Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft
4.	 Verwendung des Jagdpachtes
5.	 Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Young Guns bekommen 
3 zusätzliche Trainer
MV Warching erweitert seine Jugendarbeit.

v.l.n.r.: Thomas Heijnen, Otto Gogl und Stefan Tonnemacher 
Nachdem in den Sommermonaten das Motocross-Jugendferi-
enprogramm immer wieder hohen Anklang findet, hat sich der 
MV Warching dazu entschlossen, seine Jugendarbeit weiter 
auszubauen. Aus diesem Grund waren Thomas Heijnen, Otto 
Gogl und Stefan Tonnemacher am letzten Wochenende beim 

ADAC Jugendtrainerlehrgang, um das bestehenden Trainer-
team, rund um Jugendleiter Mike Varga, weiter zu verstär-
ken. Angefangen von der Trainingsvorbereitung, über Ernäh-
rung und Pädagogik bis hin zum Vereins- und Haftungsrecht 
wurde im S1 alles durchgenommen. 30 Lehreinheiten an einem 
Wochenende... mit Erfolg absolviert!
Stärken und stützen soll dieses Trainerteam im MV Warching 
die Jugendarbeit - die Young Guns! Vom kleinsten bis zum 
18jährigen, wird im MV Warching auf jede Altersgruppe ein-
gegangen. Mit gemeinsamen Unternehmungen wie Kartfah-
ren, Jugendabende im Vereinsheim, einem auf die Jugend 
abgestimmten Sportprogramm und natürlich viel Spaß, geht es 
in die neue Saison. Im ersten Quartal starten wir mit gemein-
samen Ausflügen und Sport das Jahresprogramm, bevor es im 
April wieder auf die Strecke geht. Trainingswochenenden mit 
3 anderen Vereinen aus dem Umkreis sind ausgemacht. Hier 
haben die Kids die Möglichkeit andere Fahrer und Strecken 
kennenlernen. Jeden zweiten Freitag und Samstag im Wech-
sel wird es ein speziell auf die Jugend angepasstes Training 
geben. Zu den Abenden und zum Training sind natürlich auch 
Neueinsteiger und der Eltern herzlich eingeladen!
Auf eine tolle Saison für und mit den Kids,
die Jugendtrainer des MV Warching e.V. im ADAC
Mehr Infos gibt es auf unserer Website www.moto-warching.de

Motocross mit starkem Team
 Otto Gogl sagt Danke!

WOW, was für ein Jahr. Das letzte Jahr hat mich mit allen und 
Höhen und Tiefen voll erwischt. Mit dem Ziel eine erfolgreiche 
Motocross Saison in 2012 zu starten, habe ich mich 5 Monate 
intensiv vorbereitet - körperlich, wie mental. Nach dem 8. Ren-
nen in der Nordbayern-Serie führe ich das Klassement mit 95 
Punkten an. Nur noch ein erfolgreiches Rennen und ich werde 
vorzeitig den Aufstieg in die MX2 Klasse schaffen. Dann das 
Rennen in Teuchern... Qualifikation gut... Start aus der ersten 
Reihe... und Fahrfehler... den Sprung nicht richtig erwischt... 
das Motorrad stellt sich in der Luft auf und schießt mich zu 
weit und zu hoch hinaus.. aus knappen 4m Höhe verpasse ich 
die Landung. Sprunggelenk gebrochen, Bänder ab. Saison 
beendet. Tja, jetzt könnte man sich fragen, was will ich damit 
sagen... ich will mich bedanken, für die Personen, die mich in 
dieser Zeit unterstützt haben, die mich so fit gemacht haben, 
dass ich die Rennen durchstehe und mir bei dem Unfall nicht 
mehr passiert ist. Motocross geht nur im Team und mein Team 
ist das Beste welches ich mir im letzten Jahr hätte wünschen 
können.
Mein herzlichster Dank an:
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Dominik Prosch, der mich 5x die Woche trainiert hat, um fit 
auf dem Motorrad zu sein. Dem MV Warching für die tolle Zeit 
auf der Rennstrecke. Bernd Lill, der nach dem Unfall sofort 
jegliche ärztliche Betreuung organisiert hat, Massagepraxis 
Claudia Zaunitzer, Monheim und Physiopraxis Wolf und Lutz, 
Wemding. Meinen Sponsoren Jens Kuck und Timo Röttinger 
von jetiXtreme, in Dinkelsbühl, ProGrip, Fuchs Öle, Kraftwerk 
und Heiko Hercher Pictures.

Der größte Dank geht natürlich an meine Freundin und meine Fami-
lie, die die komplette Saison hinter mir gestanden haben! (Otto Gogl)

SKV Flotzheim-Kreut
Der SKV plant vom 26. - 28. April einen 3-Tagesausflug zur 
Apfelblüte nach Südtirol (Bozen/Meran).
Nähere Auskunft bei Theo Wagner, Tel. 6 65.

Historisches
Das Stadtgericht, 1474 - 1809
Es handelt sich hier um einen interessanten Akt.
In einem Schreiben vom 05.Juli 1605, das der Landrichter an 
den Pfalzgrafen Philipp Ludwig richtet, führt er Klage darü-
ber, dass seit Menschengedenken kein einzig Stadtgericht 
mehr gehalten worden sei und dass der Stadtvogt durch aller-
lei „gesuchte Vorteil seinen brennenden Hals und Schlund mit 
Wein löschen möchte“ und dass er „in all seinem Tun anders 
nicht suchet (als) das Amt möge verkleinern“.
Es folgt ein „Extrakt“ zum Stadtgericht vom Jahre1616.
Es folgen 38 Verfahren, die vor dem Stadtgericht verhandelt 
werden und für die das Stadtgericht zuständig ist. Hierbei wer-
den die verschiedensten Sachverhalte verhandelt.
Am 03. Januar 1809 wird die städtische Gerichtsbarkeit aufge-
hoben.
Es folgen interessante Entscheidungen der Kurfürstlichen 
Regierung von Neuburg, u.a. mit einer Beschreibung von Mon-

heim mit informativen Angaben, Stadtpfarrei, Filialorte, Stadt-
mühle, Windmühle, Ziegelhütte, Heilingrechnung, Bierbraue-
reien, Bewohner, Gemeindehölzer, Stadtflur…
Das Stadtgericht Monheim
In früheren Jahrhunderten hatte Monheim seine eigene 
Gerichtsbarkeit, die sich auf bestimmte Rechte, die der Stadt 
von den Landesfürsten übertragen waren, stützte. Die Recht-
sprechung erfolgte durch das Stadtgericht, das aus dem inne-
ren Rat unter dem Vorsitz des Bürgermeisters bestand.
Das Stadtgericht hat sich aus dem Vollzug der von den Lan-
desfürsten übertragenen Rechte entwickelt. Die Zeit seiner Ent-
stehung ist nicht näher bekannt. Sie dürfte in die Zeit zurück zu 
verlegen sein, in der die Stadt die ersten Freiheiten und Rechte 
von den Landesfürsten zugesprochen erhielt - vielleicht in die 
Zeit der Stadterhebung.
Diese Freiheiten und Rechte sind in einem im Stadtarchiv erhal-
tenen Verzeichnis soweit einzeln aufgeführt, als zur Zeit der 
Erstellung des Verzeichnisses die diesbezüglichen Urkunden 
noch vorhanden waren. Die Urkunden sind jedoch inzwischen 
abhanden gekommen.
Die älteste der in dem Verzeichnis erwähnten Urkunden stammt 
aus dem Jahre 1428. Der Eintrag hat folgenden Wortlaut:
„Erstlich ein Pergament Brief Von Erchinger von Rechberg und 
Jakob Fezer als Brandenburger und Öttingische Räth … … … 

TSV Monheim 1895 e. V. 
 

Abteilung Turnen 
 

Fun-, Fitness- und Gesundheitssport 
für aktive Mitglieder und alle Anderen 

 

 

Kurs 1 Power Exercises  Kurs 2 WorkOut „Flexi-Bar“ 

    

Kursleiter: Dominik Prosch Kursleiterin: Sabine Ruck 

Anmeldung: Tel. 0172/3459719 oder 
dominik.prosch@freenet.de 

Anmeldung: Tel. 09091/2728 (Reichert Mario) 

Kurstermine: Montag, ab 18.02.2013  
 

Kurstermine: Dienstag, 19.02.2013 

Kursdauer: 10 x 60 Minuten Kursdauer: 10 x 45 Minuten 

Zeit: Montag 20:00 – 21:00 Uhr Zeit: Dienstag, 20:00 – 20:45 Uhr 

Ort: Sporthalle Monheim Ort: Stadthalle / Sporthalle Monheim 

Kursgebühr: 40,- €  (aktive Mitglieder 20,- €) Kursgebühr: 45,- €  (aktive Mitglieder 25,- €) 

Kursinhalt: Trainiere anstatt nur deiner Muskeln deinen 
ganzen Körper! Mit punktgenauen Bewegungsübungen 
oder -abläufen wirst du mobiler und kannst in Zukunft 
weitaus besser mit deinem Körper umgehen!  
(Für Männer und Frauen)  
 
         min. 8 - max. 20 Teilnehmer(innen) 

Kursinhalt: Bring eine Fiberglasstange zum Schwingen. 
Das macht Laune! Die daraus erzeugte 
Vibration stärkt die Tiefenmuskulatur, 
insbesondere im Bauch- und Rückenbereich. 

 
 
min. 8 - max. 20 Teilnehmer(innen) 
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diese Beide vom Adel Zeugnis und Chundschaft geben, daß 
Brandenburg und Öttingen der Stadt Monheim Ihre Freyheiten 
Confirmiert und dabei zugesagt haben, Sye darbei Zu Schüzen 
und Handhaben Und dato 59 Jergen Tag nach Chryst geburt 
1428 ist geben.“ Von den weiteren in dem Verzeichnis aufge-
führten Urkunden über Freiheiten und Rechte ist in späteren 
Schriften über die Gerichtsbarkeit der Stadt immer wieder auf 
die Freiheitsbriefe von Herzog Ludwig von Bayern aus dem 
Jahre 1455 und von Herzog Wolfgang Wilhelm aus dem Jahre 
1616 verwiesen.

Der Freiheitsbrief von Herzog Ludwig vom Jahre 1455 ent-
hält Abschnitt „Besitzverhältnisse“ unter Herzog Ludwig in 
Abschrift. Mit diesem Brief wurde der Stadt unter andere das 
Recht eingeräumt, größere und kleinere Frevel (Verstöße gegen 
die öffentliche Ordnung) mit Geldbußen von „15 Pfennige bis 
zu 10 Pfund Heller“ zu bestrafen und einen „Büttel“ (Gerichts-
diener) anzustellen, der vom Vogt in sein Amt einzuweisen und 
von der Äbtissin des Klosters Monheim zu bestallen war.
Soweit urkundlich erweisbar, ist mit diesem Brief der Stadt erst-
mals die Gerichtsbarkeit in beschränktem Maße übertragen 
worden. Dem Inhalt des Briefes nach besaß Monheim zwar 
zu dieser Zeit schon bestimmte Freiheiten und Rechte; wahr-
scheinlich aus der Zeit seiner Stadterhebung. Ob auch auf dem 
Gebiet der Gerichtsbarkeit, ist jedoch nicht bekannt.
Zur damaligen Zeit gab es neben den Landgerichten noch 
die Vogtei-, bzw. Pflegegerichte. Es bedurfte daher auch 
eine Regelung der Zuständigkeit der einzelnen Gerichte. Ein 
„Extrakt“ aus dem Jahre 1587 hierzu hat auszugsweise fol-
genden Wortlaut:
„Ordnung der Viktualien und derselben Straf. In der Stadt und 
Vorstadt haben Sy mit Vorwissen eines Pflegers zu Monheim 
Bader, Metzger, Wein, Bierwirth, Bäcker, Kramer und was der-
gleichen Handlung ist, Ordnung und Gesetz zumachen Und 
die Verbrecher mit Vorwissen und Bewilligung eines fürstlichen 
Pflegers nach Gestalt der Sache Zustrafen. Solche Straff gehört 
Halb dem Landesfürsten Und Halber Theil gemeiner Stadt 
zuverrechnen.

Gemeine Freuel und was darin fiel Freyung. Sonstens aber 
haben Sy Inner und außer der Stadt mit schlaghandlung, Freuel 
und Gefängnis oder gelt Zustraffen, sonder allem die Freyung, 
Wann Zwei Ingesessene bürger einander in der Stadt und 
Vorstadt Raufen oder Schlagen und mit Wunde oder blutrüsig 
geworden, hat ein Pfleger von jedem Bürger, der sträflich ist, 
nit höher denn Umb 12 schwarze Pfennig Zustraffen und dem 
Landesfürsten zuverrechnen.
Fortsetzung folgt !
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns unser bester Freund mit der Feststellung: „Ich 
sehe was, was ihr nicht seht!“ „Toll“, sprach mein Nachbar, „ich 
auch.“ „Seid ihr Hellseher?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen, „oder 
habt ihr zu viel Wein?“ „Weder noch“, erwiderte Nörgelmann, 
„und du?“, wandte er sich an meinen Nachbarn. „Ich sehe 
dich“, antwortete dieser, „du siehst dich nicht, bestenfalls in 
einem Spiegel.“ „Redet ihr endlich mal Klartext“, forderte mein 
Vis-à-Vis, „oder seht ihr eine Fata Morgana?“ „Kluges Kerl-
chen“, frotzelte der Nörgler, „genau um das geht es.“ „Und was 
siehst du?“, jetzt war es mein Nachbar, der den Kern der bis-
her eher fragwürdigen Diskussion ansteuerte. „Du siehst also 
etwas, was es nicht gibt“, präzisierte mein Vis-à-Vis. „Genau“, 
bestätigte Nörgelmann, „ich sehe eine Partei, die es wahr-
scheinlich gar nicht gibt.“ „Donnerwetter“, rief mein Vis-à-Vis, 
„und welche wäre das, meinst du die FDP?“ „Nein“, Nörgel-
mann wurde energischer, „obwohl genau betrachtet ..“ „Stopp! 
Keine Spekulation, im Augenblick ist sie sehr real existierend“, 
stellte mein Nachbar fest, „aber du meinst doch sicher die 
Piraten oder?“ „Ich meine die NPD“, erwiderte unser Obernörg-
ler. „Und wieso ist diese ein Fata Morgana?“, wollte mein Vis-
à-Vis wissen. „Ganz einfach“, erklärte der Gefragte, „wenn die 
Überwachungsbehörde alle V-Leute aus dieser Partei abziehen 
würde, gäbe es diese nicht mehr.“ „Du meinst also“, so mein 
Vis-à-Vis, „diese stramme Partei besteht nur aus V-Leuten, 
die sich als solche nicht kennen und sich nur als Parteitreue 
kennen?“ „Und sich diese Partei“, so ergänzte mein Nachbar, 
„mangels Mitglieder auflöst und ein Parteiverbotsverfahren 
unnötig ist.“
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Also könnte die NPD sogar ein Konstrukt des Verfassungs-
schutzes sein, nur Rechtswähler erfassen zu können; dennoch 
hätte Nörgelmann Recht, wenn er von einer Fata Morgana 
spricht
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

WW - Wildes Warching

Am Sonntag ist der Wilde Westen in Warching eingekehrt. Cow-
boy und Indianer haben das Dorf überfallen, doch es waren 
sehr viele Leute am Dorfsaloon um unseren Ort zu verteidigen.
Mit Jagertee und Kinderpunsch wurde dem kalten Wetter 
getrotzt. Die Kinder führten den Tanz „Cowboy Jonny“ mit Bra-
vour auf und auch die Damen zeigten bei dem Tanz „Hände 
hoch das Spiel geht weiter“ eine gelungene Darbietung. Die 
Faschingszeitung fand reißenden Absatz. Ein Hinweis auf den 
fehlenden Weihnachtsbaum am Dorfplatz sollte ein eigens auf-
gestellter Christbaum sein.
Aufwärmen konnte man sich nachher bei Berta mit Kaffee und 
Kuchen.
Danke an alle die zum Gelingen des Dorf- und Kinderfaschings 
beigetragen haben. (Brigitte Rossmann)

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

AF Malchow

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Seehotel Plau am See
Seeschlösschen

Pension & Schänke 
Lenzer Krug

Seehotel
Stuersche Hintermühle

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Im Herzen der Mecklenburgischen 
Seenplatte in der Inselstadt Malchow
   
(Staatlich anerkannter 
Luftkurort seit 2005)

3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m2 mit 1 Balkon
 · 2 Personen 
   (keine Au� ettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m2 auf 2 Etagen 
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen 
  (keine Au� ettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer 
  im Obergeschoss
 · 1 Wohnraum im Untergeschoss
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Boot & Yachtcharter Selge
Tel.:  +49/3 99 32/47 28 90 · Fax: +49/3 99 32/47 28 91

www.stadthafen-malchow.com  
info@stadthafen-malchow.com

3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m
 · 2 Personen 
   (keine Au� ettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen 
  (keine Au� ettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer 
  im Obergeschoss
 · 
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio




